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Nimm dir Zeit die stillen Wunder zu entdecken, die in der 
lauten Welt o�  übersehen werden.
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Gottesdienste

Sonntag:     	 9.30 Uhr    Pfarrgottesdienst                                                                                                                                
Mittwoch: 	 8.00 Uhr    Hl. Messe
                                                                                                                                                      
Bürozeiten:
Das Pfarrbüro ist MO - SA
von 9 - 11 Uhr und
DI 15 - 17 Uhr offen.

Telefon: 0 72 52 / 75 4 81
Fax: 0 72 52 / 84 9 71
P. Essl mobil: 0664 /1052762
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Fasten, ein Weg zur 
Mitte

Die meisten Menschen 
können dem Fasten etwas 
Positives abgewinnen. Ent-
schlackungskuren, Program-
me für eine gesunde 
Ernährung, Wellnessange-
bote stehen hoch im Kurs. 
In jeder Zeitungsausgabe 
findet man Tipps zum 
Schlankwerden. 

Theologen und Psychologen weisen jedoch darauf hin, 
dass das Fasten oftmals zu äußerlich gesehen wird. 
Es braucht nicht nur der Körper, sondern auch die 
Seele eine Entschlackung. Es gibt unaufgearbeitete 
Probleme, die mir dauernd zu schaffen machen, 
Konflikte, die nicht gelöst wurden oder Kränkungen, 
die mich dauernd beschäftigen; trübe Gedanken, die 
meine Beziehung zu den Mitmenschen stören. Viele 
Ungeister rumoren in der Seele und rauben mir den 
inneren Frieden. Fasten hieße dann: den Weg zum 
inneren Frieden finden. 
P. Anselm Grün, Mönch und Schriftsteller, weist in 
seinen Büchern auf einige Dinge hin, die uns zu mehr 
Frieden führen. Ich möchte drei Anregungen  aufgreifen: 
Sich jeden Tag einige Augenblicke Zeit nehmen, um 
zu einer kurzen Meditation zu gelangen. Ich versuche, 
ruhig zu atmen, mit den Händen eine Gebärde des 
Betens zu machen und in dieser Haltung alles, was 
mich bewegt und alle Gedanken vor Gott hinzulegen. 
Dieses Weglegen meiner Probleme, nicht irgendwohin, 
sondern in die Liebe Gottes hinein, entlastet und befreit 
mich. Ich werde innerlich ruhiger. 

Eine andere Anregung besteht darin, dass ich achtsam 
lebe. Achtsam sein bedeutet im Augenblick sein. 
Ich lasse mich nicht ablenken von tausend anderen 

Dingen, die auch wichtig sind, ich konzentriere mich 
auf das jetzt Notwendige. Dadurch vermeide ich den 
Stress und die Unruhe, die dadurch entstehen, dass 
ich auf die Unzahl der Aufgaben schaue, die auf mich 
warten. 

Ein dritter Gedanke betrifft den Sonntag, Ein deutscher 
Theologe, Johann Baptist Metz, hat den Satz 
geprägt: die kürzeste Definition von Religion ist das 
Wort „Unterbrechung“. Das Gebet ist die heilsame 
Unterbrechung der alltäglichen Hektik. Wir werden 
verletzt und schon grübeln wir über die kränkenden 
Worte nach. Aber wenn ich mich im Gebet vor Gott 
bringe, dann führt mich diese Unterbrechung im Gebet 
in eine innere Ruhe. 
Die heilsame Unterbrechung zeigt sich aber vor 
allem in der Feier des Sonntags. Der Sonntag ist 
die Unterbrechung der dahin laufenden Zeit, die 
Unterbrechung der Arbeit. Seit alters her wird der 
Sonntag als ein Tag verstanden, der mich wieder hinführt 
zu den Sinnfragen des Lebens, zur Gemeinschaft mit 
Gott. Wir feiern am Sonntag den Tag der Auferstehung 
in Jesus Christus. Dadurch wird der Sonntag zu einem 
Fest, das mich herausholt aus den Verpflichtungen und 
mir eine neue Weite und inneren Frieden schenken 
kann. 

Ich wünsche Ihnen eine gute Fastenzeit

			   P. Josef Essl, Pfarrer
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Gerhard Bögl wird Diakon 
am Resthof

Gerhard Bögl ist seit über 20 Jahren 
Mitglied unserer Pfarrgemeinde 
und höchst engagiert in vielen 
Aufgabenbereichen der Seelsorge. 
Nachdem er sich vor 11  Jahren 
zum Wortgottesdienstleiter  hatte 
ausbilden  lassen, kam bei ihm der 
Gedanke auf, ob der Dienst des 
Diakons eine geeignete Aufgabe für 
ihn wäre. Wobei „Dienst“ durchaus 

der richtige Ausdruck ist, denn 
„Diakon“ bedeutet dienen bzw. 
fürsorglich helfen.
Der Diakon steht in der kirchlichen 
Hierarchie gleich unter dem 
geweihten Priester und es ist  ein 
Weiheamt, das sowohl verheiratete 
als auch unverheiratete Männer 
empfangen können. Er gehört somit 
nach seiner Weihe dem Klerus an. 
Diakone leisten primär einen Dienst 
am Nächsten und helfen Menschen 
in Notsituationen. Sie können auch 
teilweise liturgische Aufgaben 
übernehmen und dürfen bei der 
Hl. Messe assistieren, predigen 
und die Hl. Eucharistie spenden. 
Auch Taufen, Eheschließungen 
und Beerdigungen darf der Diakon 
vornehmen, außerdem Segnungen 
wie das Weihwasser. Eine sehr 
wichtige Aufgabe ist die Sorge um 
die kranken und alten Menschen. 
Dafür ist Gerhard als Diplom-
Sozialbetreuer in der Altenarbeit in 
doppelter Weise geeignet. 
Es war sowohl für den 
Pfarrgemeinderat als auch 

für die gesamt Pfarre eine 
zukunftsweisende Entscheidung, 
als sich Gerhard zur 
Diakonatsausbildung entschlossen 
hat. Er hat nach Abschluss des 
theologischen Fernstudiums vor drei 
Jahren die Diakonatsausbildung 
begonnen und den Lehrgang 
berufsbegleitend absolviert. 
Gerhard Bögl würde sich laut 
eigener Aussage sehr freuen, wenn 
er als Diakon in unserer Pfarre 
eingesetzt wird. 
Jetzt hat er alle Ausbildungsstufen 
absolviert und wird am 
Pfingstmontag im Mariendom in 
Linz mit 9  weiteren Männern zum 
ständigen Diakon  für die Diözese 
Linz geweiht. 
Es ist für die Pfarre ein Fest der 
Freude, denn damit hat sich 
Gerhard einen persönlichen 
Herzenswunsch erfüllt und er trägt 
und unterstützt die Seelsorge in 
unserer Pfarre auf vielen Ebenen in 
Zukunft verantwortungsvoll mit. 

		  Waltraud Sonnleitner

It´s Flohmarkt-time!!!
Großer Flohmarkt der Pfarre am 21. April 2018 
		  von 8 bis 16 Uhr
in allen Räumen des Pfarrzentrums und am Platz davor

Für unseren Flohmarkt nehmen wir alles, was sich 
noch verkaufen lässt: Kleidung, Bett- und Tischwäsche, 
Vorhänge, Taschen und Schuhe, Spielzeug, Bücher, 
Geschirr, Zier- und Dekorgegenstände, intakte 
Elektrogeräte, Fahrräder und sonstige Sportartikel, 
kleine Möbelstücke. 
Bitte geben Sie uns keinen Abfall, denn für die 
Entsorgung im Container müssen wir bezahlen!

So wie immer brauchen wir den Flohmarkterlös für das 
„finanzielle Überleben“ der Pfarre – Strom, Heizung und 
Reparaturen kosten viel Geld in einem Jahr. 

Wir kommen am 10.,11. und 12. April 2018 von 18 bis 
20 Uhr in die Häuser. Plakate dazu werden rechtzeitig in 
den Stiegenhäusern ausgehängt. 

Danke für alle „Flohmarktsachen“ und besuchen Sie uns 
am 21. April !!!

		  Für das Flohmarktteam
		  Hedi Bruckner
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Gib mir was, das bleibt

27 Jugendliche und 1 Erwachsener der Pfarren 
Resthof, Tabor und St. Michael bereiten sich derzeit auf 
das Sakrament der Firmung vor, das am 3. Juni von 
Abt Petrus Pilsinger vom Stift Seitenstetten in unserer 
Kirche gespendet wird.
Den Firmkurs ansprechend zu gestalten, bedeutet für 
die Firmhelfer eine große Herausforderung, da die 
jungen Leute an Kirche und Glaubenslehre oft nur 
mäßig interessiert sind. Es muss der Spagat gelingen, 
spirituelle Inhalte gut zu vermitteln, aber auch zu 
zeigen, dass Kirche nicht verstaubt und verzopft sein 
muss, sondern auch jung, dynamisch und weltoffen sein 
kann. Durch den Kontakt mit gelebtem Glauben werden 
auch außerhalb des Elternhauses wertvolle Impulse 
gegeben, von denen man hofft, dass sie Einfl uss auf 
das Leben der Jugendlichen haben werden.
Ganz sicher ist auch, dass für die Dauer des Firmkurses 
ein festes Band unter den Firmlingen geknüpft wird und 
eine tolle Gemeinschaft entsteht.
Auch wenn nach der Firmung jeder wieder seiner 
eigenen Wege geht, besteht die Chance, dass einer 
der erarbeiteten Gedanken Wurzeln schlägt und sich 
so das Motto des Firmkurses erfüllt: „Gib mir was, das 
bleibt“!
In diesem Sinne wünschen wir allen Firmlingen eine 
spannende Zeit und dass ihr Leben gelingen möge!
     Gerda Holzer

13 Kinder bereiten sich auf die 
Erstkommunion vor

Die Vorbereitung auf die Erstkommunion ruht auf drei 
„Säulen“. Es kommt auf die Eltern an,  das Kind gut zu 
begleiten. Die zweite Säule ist der Religionsunterricht und 
die dritte Säule die Pfarre. In der Pfarre wiederum werden die 
Kinder durch die Tischmütter zur Erstkommunion hingeführt. 
Heuer wurden drei Tischmüttergruppen gebildet, wobei 
sich die Kinder bis zur Erstkommunion ca. 8 Mal in den 
Gruppenstunden bei den Tischmüttern treffen. 

Ich danke den Tischmüttern, die sich zur Vorbereitung der 
Kinder bereit erklärt haben: 
Frau Bianca Reiter, Frau Bianca Kraxberger und Frau Sabine 
Kruiß. 

Die Erstkommunion fi ndet am Donnerstag, 10. Mai 2018 um 
9.30 Uhr statt

Die Steyrdorfschule feiert ebenfalls bei uns die Erstkommunion 
und zwar am Sonntag, 27. Mai 2018 um 9.30 Uhr. 

Ich wünsche allen Kindern, Eltern und Tischmüttern eine 
gute Vorbereitungszeit!

   P. Josef Essl, Pfarrer

Firmlige der Pfarre Steyr-Resthof
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Fasten- und Ostergottesdienste 2018

Sonntag, 4. März    3. Fastensonntag   9.30 Uhr  Pfarrgottesdienst mit Eucharistiefeier

Sonntag, 11. März    4. Fastensonntag   9.30 Uhr  Pfarrgottesdienst,  Vorstellung der    
         Erstkommunionkinder vom Resthof und der   
         Steyrdorfschule  

Sonntag, 18. März    5. Fastensonntag   9.30 Uhr  Wortgottesfeier mit Rita Vorderdörfl er

Sonntag, 25. März   Palmsonntag    9.30 Uhr  Palmweihe vor dem Pfarrzentrum, anschl.   
         Familiengottesdienst, musik. gestaltet von 
         der Musikkapelle Sulzbach, ab 9.00 Uhr   
         Verkauf von Palmbuschen vor dem 
         Pfarrzentrum 

Donnerstag, 29. März    Gründonnerstag   19.00 Uhr  Abendmahlfeier

Freitag, 30. März    Karfreitag   15.00 Uhr  Gedächtnis der Todesstunde Jesu, Kreuzweg  
         für Kinder und Erwachsene, 
       19.00 Uhr  Karfreitagsliturgie

Samstag, 31. März    Karsamstag    20.00 Uhr  Osterfeuer, Feier der Osternacht mit    
         Speisenweihe, anschl. Agape im 
         Pfarrzentrum
 
Sonntag, 1. April   Ostersonntag    9.30 Uhr  Festgottesdienst, musik. gestaltet vom Chor   
         der Pfarre

Montag, 2. April    Ostermontag    9.30 Uhr  Pfarrgottesdienst mit Eucharistriefeier

Sonntag, 8. April    Weißer Sonntag   9.30 Uhr  Pfarrgottesdienst mit Eucharistiefeier
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Kinderfasching 2018

Wie auch in den letzten Jahren besuchte der 
Kasperl die vielen Kinder, die der Einladung 
zum Kinderfasching gefolgt sind und spielte 
das Stück „Der Kasperl ist traurig“ vor. 
Anschließend wurde ausgiebig zum 
Fliegerlied, dem Vogerl-  und dem Tunneltanz 
getanzt.
Es gab Preise beim Elefantentanz und beim 
Tierspiel zu gewinnen.
Josip, Robert und David waren mit 
einem Kaffeebohnen-Schätzspiel bei den 
Erwachsenen unterwegs und verteilten einige 
Preise an die besten Schätzer.
Wie immer wurden auch fl eißig Süßigkeiten gefi scht, 
wo Tobias und Elias den 
Angelkorb mit Leckereien 
füllten.
Zum Abschluss tanzten 
die Faschingsgäste mit 
dem Schwungtuch und 
Luftballons, bevor an alle 
Kinder Krapfen verteilt 
wurden. 
Das ganze Kinderfaschings-
team und der Kasperl freuen 
sich schon wieder, ganz viele 
Kinder im nächsten Jahr 
begrüßen zu dürfen.

 Irene Wiesinger

Alle Fotos: P. Essl
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Der Pfarrball 2018 – Eine 
vergnügliche Ballnacht auf 
dem Markusplatz von Vene-
dig

Am Höhepunkt des Faschings fanden 
sich auch heuer wieder zahlreiche 
Gäste zum Resthofer Pfarrball ein, der 
diesmal „am Markusplatz in Venedig“ 
stattfand. 
Der Hausherr Pater Josef Essl 
eröffnete den Ball mit einer herzlichen 
Begrüßung der Gäste vom Resthof und 
von auswärts. Durch den Abend führte 
Zeremonienmeister Gerhard Bögl, der 
gekonnt die Maskenprämierung und die 
Ziehung der Gewinnerlose der Tombola 
leitete. 
Bereits zum dritten Mal sorgte die 
2-Mann-Band Cabrio aus Peuerbach 
bis in die frühen Morgenstunden für 
gute Stimmung im Saal. Und auch in 
der beliebten Kellerbar ging es bis weit 
nach Mitternacht sehr lustig zu! Für das 
leibliche Wohl sorgte wie immer das 
Küchenteam, das die hungrigen und 
durstigen Gäste mit ihren Köstlichkeiten 
verwöhnte.
Eine wahrlich „internationale“ 
Gästeschar sorgte für viele Lacher. Man 
konnte den ägyptischen Pharao mit 
seiner Kleopatra treffen, und die Gallier, 
mit Asterix und Obelix an der Spitze, 
stürmten regelrecht den Ballsaal. Ein 
„Kaffeeballett“ aus Dietach begeisterte 
gleich zu Beginn mit einer Tanzeinlage 
und ein rüstiges „Rollatoren-Senioren-
Team“ legte als Mitternachtseinlage 
ein zünftiges Tänzchen aufs Parkett. 
Die Maskenprämierung gewann das 
Gallier-Team „Asterix und Obelix“, 
gefolgt vom Team „Smileys“. Den 
dritten Platz belegte das Rollator-Team 
und Platz vier erreichte der Bischof mit 
seinem Gefolge. Der fünfte Platz ging 
an den Pharao mit seinen Damen.
Die Pfarre bedankt sich bei allen Gästen 
für das zahlreiches Erscheinen, beim 
Ballteam für die tolle Vorbereitung und 
Ausführung und besonders bei Angelika 
Rammerstorfer für die wunderschöne 
Saaldekoration. Wir freuen uns schon 
auf den Pfarrball im nächsten Fasching!
			   Regina Grantl
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www.rb-steyr.at

Online Banking neu erleben 

Mein ELBA ist mehr als nur Online 
Banking – es ist Ihr neues persönli­
ches Finanzportal. Im individuellen 
Design, mit einem umfassenden 
Überblick über Ihre Finanzen und 
dem direkten Draht zu Ihrem Raiff­
eisen Berater.
Entdecken auch Sie die  Zukunft 
des Online Bankings!

Entdecken Sie Österreichs 
persönlichstes Finanzportal.

 A P O T H E K E   A M    E S T H O F
AKTIV, SCHÖN UND WOHLIG WARM INS FRÜHLINGSERWACHEN!
UNSERE MÄRZ-AKTION:
D3 Kwizda Tabletten mit 3000 I.E. Vitamin D3

stärken Immunsystem und Knochen – man fühlt sich dynamischer, stärker und aktiver!

28 Tabl. um 2€ günstiger!

statt €18,60 jetzt nur €16,60

Dr. Böhm Haut Haare Nägel

für schöne Haut, feste Nägel und volles Haar!

Kieselerde, Goldhirse und Biotin sorgen für natürliche Schönheit von innen!

60 Tabl. um 20% günstiger!

statt €16,40 jetzt nur €13,12

Thermacare Wärmeumschläge

entspannen verkrampfte Muskeln mit langanhaltender Tiefen-
wärme.

So lindern sie muskuläre Schmerzen schnell, zuverlässig und 
natürlich!

um 1€ günstiger!


